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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

FSV Großaitingen : TSV Durach 1921 
Freitag, 20.10.2023, 20:15 Uhr

TSV Durach 1921 stockt Punktekonto gegen FSV 
Großaitingen auf

Mit 7:3 setzten sich die Gäste des TSV Durach 1921 in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV
- Schwaben-Süd) gegen den FSV Großaitingen durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte
insgesamt 2 Stunden und wurde insbesondere durch das obere Paarkreuz entschieden. Niebergall
und Sprzagala errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 3. Saisonspiel mussten die
Gäste dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Doppeln. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten
Satzes gewannen Hochstatter / Billing die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung
noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht
werden. Lediglich einen Satzerfolg verbuchten indes anschließend Pohanka / Müller bei ihrer
Niederlage gegen Beckmann / Hess. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler
der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Über
eine lange Zeit dagegenhalten konnte anschließend Christian Hochstatter beim 2:3 gegen
Maximilian Sprzagala. Das Spiel, in das er als Außenseiter gegangen war, verlor Hochstatter
dennoch im 5. Satz. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Sascha Pohanka und Joshua
Niebergall, bevor das zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging.
Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an der Reihe. Die
richtige Taktik hatte Gabriel Müller beim Sieg in drei Sätzen gegen Benjamin Hess von Beginn an.
Christian Billing verlor im Anschluss sein Spiel gegen Stefan Beckmann unterm Strich eindeutig und
nicht überraschend in drei Sätzen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des FSV
Großaitingen und des TSV Durach 1921. Einen Erfolg verpasste Christian Hochstatter beim 9:11, 11:
3, 5:11, 4:11 gegen Joshua Niebergall und verpasste somit einen überraschenden Erfolg. Bei der
folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Maximilian Sprzagala hatte Sascha Pohanka nur im ersten
Satz eine Chance. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits
unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Einen Sieg verpasste Gabriel Müller
bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Stefan Beckmann. Bevor die beiden Vierer an den Tisch
gingen, stand es somit 2:7. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Christian Billing Benjamin
Hess in fünf Sätzen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit
der gesamte Mannschaftskampf mit einem Sieg für die Gastmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach nun 3 Niederlagen in Folge heißt es für den FSV Großaitingen nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen die TTF Bad Wörishofen 1955 am 04.11.2023 zu punkten. Die Mannschaft
des TSV Durach 1921 wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SV
Memmingerberg am 27.10.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 FSV Großaitingen

Doppel: Hochstatter / Billing 1:0, Pohanka / Müller 0:1 
Einzel: C. Hochstatter 0:2, S. Pohanka 0:2, G. Müller 1:1, C. Billing 1:1 
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 TSV Durach 1921
Doppel: Niebergall / Sprzagala 0:1, Beckmann / Hess 1:0 
Einzel: J. Niebergall 2:0, M. Sprzagala 2:0, S. Beckmann 2:0, B. Hess 0:2


